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Fachgespräch:Fachgespräch:Fachgespräch:Fachgespräch:    

„„„„Buddenbrookhaus 2018. Narrativentwicklung I“Buddenbrookhaus 2018. Narrativentwicklung I“Buddenbrookhaus 2018. Narrativentwicklung I“Buddenbrookhaus 2018. Narrativentwicklung I“    

    

VeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsortVeranstaltungsort: Besprechungsraum  Mengstraße 6 (Dachgeschoss), 23552 Lübeck 

TerminTerminTerminTermin: 29.-30. Juni 2015 

VeranstalterVeranstalterVeranstalterVeranstalter: Buddenbrookhaus / Heinrich-und-Thomas-Mann-Zentrum 

Wissenschaftliche DokumeWissenschaftliche DokumeWissenschaftliche DokumeWissenschaftliche Dokumentationntationntationntation: Die Diskussionen sollen in Ergebnisprotokollen, die sich auf zent-
rale Ergebnisse der Debatte konzentrieren, als Open Access auf der Website zum Umbau des Budden-
brookhauses veröffentlicht werden. 

 

Tag 1. Montag, Beginn 15Tag 1. Montag, Beginn 15Tag 1. Montag, Beginn 15Tag 1. Montag, Beginn 15 Uhr Uhr Uhr Uhr    

BegrüßungBegrüßungBegrüßungBegrüßung        

Prof. Dr. Hans Wißkirchen, Leitender Direktor der LÜBECKER MUSEEN 

 

15.1515.1515.1515.15 Uhr Uhr Uhr Uhr    Neues aus dem BuddenbrookhausNeues aus dem BuddenbrookhausNeues aus dem BuddenbrookhausNeues aus dem Buddenbrookhaus    

Umbau, Finanzierung, Literatur als Ereignis, Heinrich Mann-Konvolut, Laborausstellungen  

Dr. Birte Lipinski, Leiterin des Buddenbrookhauses 

    

16.00 Uhr Kaffeepause 

 

16.16.16.16.30303030 Uhr Uhr Uhr Uhr    Neues Ausstellungsnarrativ: EinführungNeues Ausstellungsnarrativ: EinführungNeues Ausstellungsnarrativ: EinführungNeues Ausstellungsnarrativ: Einführung    

Prämissen, Biografie-Literatur-Zeitgeschichte, 2 Varianten für ein Strukturprinzip, Denken im Raum, 

„Buddenbrooks“, Literaturinseln, „Ohne Geburtsstätte kein Weltbürgertum“  

Hans Wißkirchen 

 

17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr17.00 Uhr    VVVVariante 1: ‚10 Daten aus dem Leben der Manns’ariante 1: ‚10 Daten aus dem Leben der Manns’ariante 1: ‚10 Daten aus dem Leben der Manns’ariante 1: ‚10 Daten aus dem Leben der Manns’    

Vor- und Nachteile des chronologischen Erzählens, Auswahl der Daten 

Birte Lipinski 

    

17.45 Kaffeepause 

    

18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr    Fortsetzung Variante 1: ‚Fortsetzung Variante 1: ‚Fortsetzung Variante 1: ‚Fortsetzung Variante 1: ‚10 Daten aus dem Leben der Manns’10 Daten aus dem Leben der Manns’10 Daten aus dem Leben der Manns’10 Daten aus dem Leben der Manns’    

    

19.00 Uhr gemeinsames Abendessen im Gewölbekeller des Buddenbrookhauses 
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Tag 2. Dienstag, Beginn 9 UhrTag 2. Dienstag, Beginn 9 UhrTag 2. Dienstag, Beginn 9 UhrTag 2. Dienstag, Beginn 9 Uhr    

 

09.0009.0009.0009.00 Uhr Uhr Uhr Uhr    Variante 2: ‚Themen’Variante 2: ‚Themen’Variante 2: ‚Themen’Variante 2: ‚Themen’    

Vor- und Nachteile eines themenzentrierten Ausstellungsnarrativs, Themenauswahl 

Birte Lipinski 

 

10.15 Uhr Kaffeepause 

 

10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr10.30 Uhr    Fortsetzung Variante 2: ‚ThemenFortsetzung Variante 2: ‚ThemenFortsetzung Variante 2: ‚ThemenFortsetzung Variante 2: ‚Themen    

 

11111111.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr.00 Uhr    Literatur ausstellen am Beispiel: Kurzführung durch „Erzähl mir Meer! Geschichten Literatur ausstellen am Beispiel: Kurzführung durch „Erzähl mir Meer! Geschichten Literatur ausstellen am Beispiel: Kurzführung durch „Erzähl mir Meer! Geschichten Literatur ausstellen am Beispiel: Kurzführung durch „Erzähl mir Meer! Geschichten 
von der See“von der See“von der See“von der See“    

Dr. des. Caren Heuer 

 

12.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen im EG, Mengstraße 6 

 

Ab 13.00Ab 13.00Ab 13.00Ab 13.00 Uhr Uhr Uhr Uhr    Abschlussdiskussion und ZusammenfassungAbschlussdiskussion und ZusammenfassungAbschlussdiskussion und ZusammenfassungAbschlussdiskussion und Zusammenfassung    

Hans Wißkirchen, Birte Lipinski 

    

 

 

 

 

 

Informationen zur Abrechnung der ReisekosteInformationen zur Abrechnung der ReisekosteInformationen zur Abrechnung der ReisekosteInformationen zur Abrechnung der Reisekostennnn    

Gerne übernehmen wir die Ihnen entstandenen Fahrtkosten. Bitte reichen Sie Ihren formlosen Antrag 
zur Erstattung der Reisekosten zusammen mit Ihren Tickets und anderen Belegen bis zum 31.07.2015 
bei der Kulturstiftung ein: 

Kulturstiftung Hansestadt Lübeck die LÜBECKER MUSEEN 

Caren Heuer 

Schildstraße 12 

23552 Lübeck 


